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Grußwort
Wer denkt bei dem Wort Standesamt nicht gleich ans Hei-
raten ?
Aber Sie müssen nicht unbedingt die Ehe schließen, um 
mit dem Standesamt in Kontakt zu kommen. Standesämter 
sind Beurkundungsstellen, die die wichtigsten Stationen 
im Leben eines Menschen dokumentieren: Geburt, Ehe-
schließung und Tod.

Entsprechend vielfältig ist die Arbeit eines Standesbeam-
ten, einer Standesbeamtin.

Diese Broschüre soll Ihnen einen Einblick in das Aufga-
bengebiet des Standesamtes VGem Zeitzer Land in Zeitz 
verschaffen, so weit es Sie als Bürger/Bürgerin betrifft. 
Natürlich kann sie die persönliche Beratung nicht erset-
zen. Aber sie kann darauf hinweisen, wann eine solche 
Beratung notwendig ist.

Sie stellt Ihnen die Trauräume des Standesamtes der 
VGem Zeitzer Land in Zeitz vor, in denen Sie stilvoll und 
romantisch den ersten Schritt in die gemeinsame Zukunft 
tun können. Sie beantwortet einige allgemeine Fragen zur 
Eheschließung und zur Registrierung gleichgeschlecht-
licher Partnerschaften, die besonders häufig gestellt wer-
den.

Sie informiert darüber, was Sie als werdende Eltern be-
denken sollten.
Welche Rolle der Familienstand der Mutter, die Staatsan-
gehörigkeit der Eltern und deren Namensführung spielen, 
welchen Familiennamen das Kind erhält,  erfahren Sie in 
dieser Broschüre und bei einer Beratung durch die Mitar-
beiterinnen des Standesamtes. 

Die Broschüre soll Sie ermuntern, sich individuell und 
kostenlos beraten zu lassen.

Die Mitarbeiterinnen des Standesamtes VGem Zeitzer 
Land in Zeitz geben Ihnen gerne Auskunft.

Ihr

Dieter Kmietczyk
(Oberbürgermeister und
Leiter der Verwaltungsgemeinschaft)
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Romantisch heiraten in Zeitz und was man 
im Standesamt alles noch erledigen kann
Sie haben sich entschieden, Ihr Single - Dasein zu been-
den, zu heiraten und eine Familie zu gründen, oder umge-
kehrt. Dann führt kein Weg am Standesamt vorbei, denn 
auch einer kirchlichen Trauung muss in Deutschland die 
Ziviltrauung vorausgehen.
Für den schönsten Tag im Leben wünschen Sie sich ein 
besonderes Ambiente, vielleicht das Schloss Moritzburg, 
wo Brautpaare herzlich willkommen sind.
Eine Hochzeit im Schloss Moritzburg inmitten des reiz-
vollen Ambientes des Schlossparkes wird zum unverges-
senen Erlebnis werden.
Die standesamtliche Trauung findet im Hochzeitszimmer 
statt, das ca 20 bis 25 Gästen Platz bietet. Im Anschluss 
an die standesamtliche Trauung  finden Sie im Schloss-
park reizvolle Plätze, um Ihren Hochzeitsfotos inmitten 
der herrlich angelegten Themengärten, der Orangerie 
oder dem Badehaus  einen besonderen Rahmen zu geben. 
Auch für die Hochzeitsfeier finden Sie in unmittelbarer 
Umgebung Möglichkeiten.

Neben dem Hochzeitszimmer im Schloss Moritzburg bie-
tet die Stadt Zeitz  ihr Eheschließungszimmer im Rathaus 
an.  Ein ganz anderes Ambiente finden Sie hier im 1505 
bis 1509   erbauten Rathaus im gotischen Stil. Über die 
Hochzeitstreppe betreten Sie dieses Gebäude, wandeln 
durch die Gotische Halle und erreichen  unser stilvoll und 
gediegen eingerichtetes Eheschließungszimmer, das ca. 
30 bis 35 Gästen Platz bietet.
Rathaushof und Rathausgarten bieten reizvolle Motive für 
Ihre Hochzeitsfotos.
Wer möchte, kann nach der Eheschließung mit seinen 
Gästen den Rathausturm besteigen und hat einen wun-
derbaren Blick über unsere mehr als 1000-jährige Stadt 
und die weitere Umgebung. 
Im Rathaus haben Sie auch die Möglichkeit,  mit einem 
Glas Sekt auf Ihre Hochzeit anzustoßen. Die Stadt stellt 
Ihnen nach Absprache die Sektgläser und einen entspre-
chenden Raum zur Verfügung, den Sekt bringen Sie selbst 
mit. Die Eheschließung wird in beiden Räumlichkeiten 

Schloss Moritzburg Rathaus
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musikalisch umrahmt. Sie haben eine Auswahl an CDs 
zur Verfügung, können jedoch auch Ihre eigene Musik lie-
fern. Lassen Sie uns als Standesbeamtinnen durch eine 

feierliche Eheschließungszeremonie dazu beitragen, dass 
dieser Tag für Sie und Ihre Gäste zum schönsten Tag in 
Ihrem Leben wird.

Termine
In Zeitz können Sie neben den Wochentagen an jedem 
Sonnabend heiraten.
Bevor Sie heiraten, muss das Standesamt prüfen, ob es 
Ehehindernisse oder Eheverbote gibt. Dafür sind Doku-
mente erforderlich. Welche dies in Ihrem besonderen Fall 
sind, erfahren Sie vom Standesamt. Wir informieren und 

beraten Sie gern zu unseren Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag 9.00–16.00 Uhr
Dienstag 9.00–18.00 Uhr
Freitag 9.00–12.00 Uhr
Im Rathaus Zeitz, Altmarkt 1, Zimmer 114–116
06712 Zeitz, Tel. 03441 83223, 83375, 83216

Die Anmeldung der Eheschließung
Zur Prüfung der Ehevoraussetzungen erfolgt zunächst die 
förmliche Anmeldung Ihrer Eheschließung im Standes-
amt. Wenn keine Ehehindernisse Ihrem Heiratswunsch 
entgegenstehen  erfolgt die Terminabsprache Ihrer Hoch-
zeit.  Die Heiratswilligen aus der VGem  Zeitzer Land 
können dies im Standesamt  VGem Zeitzer Land in Zeitz 
erledigen. Alle anderen melden ihre Eheschließung beim 
Standesamt ihres Wohnsitzes an wo Sie dann angeben 
können, dass Sie in Zeitz heiraten möchten. Zur Anmel-
dung  der Eheschließung sind in der Regel vorzulegen:
Für Ledige, also noch nie verheiratete Personen:
· Personalausweis oder Reisepass
· Aufenthaltsbescheinigung der Meldebehörde des Haupt-
wohnsitzes

· Beglaubigte Abschrift aus dem Familienbuch der Eltern
· Abstammungsurkunde, wenn für die Eltern kein Famili-
enbuch geführt wird

Für Personen, die schon verheiratet waren: 
· Personalausweis oder Reisepass
· Aufenthaltsbescheinigung der Meldebehörde des Haupt-
wohnsitzes

· Abstammungsurkunde 
· Beglaubigte Abschrift aus dem Familienbuch der letzten 
Ehe

· Heiratsurkunde, wenn für die Ehe kein Familienbuch an-
gelegt wurde

· Nachweis der Beendigung der letzten Ehe (rechtskräf-
tiges Scheidungsurteil, Sterbeurkunde des Ehegatten)

Haben die Verlobten oder einer der Verlobten  be-
reits ein oder mehrere Kinder:
· Geburts- oder Abstammungsurkunde der gemeinsamen 
Kinder und Vaterschaftsanerkennung 

· Geburts- oder Abstammungsurkunde für minderjährige 
Kinder, die keine gemeinsamen Kinder sind und wo die-
ser Elternteil die alleinige  Sorge hat.

Im Einzelfall sind ggf. weitere Nachweise zu erbringen.
Ist ein oder sind beide Verlobte ausländische Bürger, 
macht sich eine persönliche Vorsprache im Standesamt 
notwendig, wo Auskünfte über beizubringende Unterla-
gen entsprechend der Vorschriften nach Heimatrecht der 
Verlobten erteilt werden.  
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Namensführung in der Ehe
Bereits bei der Anmeldung der Eheschließung sollten Sie 
sich geeinigt haben, welchen Namen Sie in der Ehe füh-
ren möchten. Sie haben verschiede Möglichkeiten:
· Sie bestimmen einen Ehenamen, das kann der Geburts-
name oder der zur Zeit der Eheschließung geführte
Name des Mannes oder der Frau sein;

· Wird ein Ehename bestimmt, kann derjenige, dessen
Name nicht Ehename geworden ist, seinen Geburts-
namen oder den zur Zeit der Bestimmung geführten
Namen voranstellen oder anfügen, dieser Partner führt
dann einen Doppelnamen.

· Sie geben keine Erklärung zur Namensführung ab und
behalten Ihren zum Zeitpunkt der Erklärung geführten
Namen auch in der Ehe.

Mit dem Ja-sagen wird auch Ihre Namensführung in der 
Ehe wirksam. 
Die Ehe muss innerhalb von sechs Monaten nach der An-
meldung geschlossen werden, ansonsten ist eine erneute 
Anmeldung und Prüfung vorgeschrieben.
Ganz unbürokratisch können wir Ihnen Ihren Wunschter-
min auch telefonisch unter der Rufnummer 03441 83 223 
vormerken, eine schriftliche Bestätigung erhalten Sie dann 
nach der förmlichen Anmeldung der Eheschließung.

Gebühren 
Bei der Anmeldung der Eheschließung sind Gebühren 
entsprechend  § 68 der Personenstandsverordnung (PStV) 
nach derzeitiger Gebührentabelle wie folgt zu bezahlen:
· Prüfung der Ehefähigkeit nach deutschem Recht

33 Euro
· Heiratsurkunde 7 Euro                        
· Abschrift aus dem Familienbuch 8  Euro
· Nachprüfung der Ehefähigkeit bei der Eheschließung in
einem anderen Standesamt als dem, wo die Eheschlie-
ßung angemeldet wurde 33 Euro

· Eheschließung außerhalb der üblichen Öffnungszeiten
des Standesamtes 55 Euro

· Eheschließungszimmer im Schloss Moritzburg
61,36 Euro

Für das Hochzeitszimmer im Rathaus werden keine Ge-
bühren erhoben. 
Stammbücher haben wir in vielfältiger Form und Preisla-
ge zur Auswahl. 

Wo erhalten Sie Ihre Personenstandsurkunden und 
Unterlagen?
· Abstammungsurkunden, Geburtsurkunden, Heiratsur-
kunden und Sterbeurkunden – Standesamt des Ereigni-
sortes, also Geburts- Heirats- bzw. Sterbeort.

· Beglaubigte Abschriften aus dem Familienbuch der El-
tern – Standesamt des  Wohnsitzes der Eltern

· Beglaubigte Abschriften aus dem Familienbuch Ihrer
letzten Ehe – Standesamt des letzten gemeinsamen
Wohnsitzes.

· Scheidungsurteil – Amtsgericht, wo Ihre Ehe geschieden
wurde.

· Aufenthaltsbescheinigung der Meldebehörde – Melde-
amt des Wohnsitzes.
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Hier einige der häufi gsten Fragen 
und die Antworten
Brauchen wir noch Trauzeugen?
Die Pflicht, zwei volljährige Trauzeugen zur Eheschlie-
ßung mitzubringen, ist am 01.07.1998 weggefallen. Aber 
wenn Sie möchten, können Sie einen oder zwei Trauzeu-
gen benennen, die im Heiratseintrag beurkundet werden 
und auch dort mit unterschreiben.
Ist der Ringtausch beim Standesamt Pflicht? 
Der Ringtausch ist kein verbindlicher Bestandteil der 
standesamtlichen Trauung. Allerdings ist es Ihnen freige-
stellt, auch bei uns diese schöne Zeremonie einzuplanen. 
Der Ehering gilt als Symbol für Liebe, Treue und Zusam-
mengehörigkeit, das gegenseitige Anstecken der Ringe 
unterstreicht das „ja“ zur Eheschließung.
An welche Hand steckt man den Ring? 
Auch hier haben Sie freie Wahl. Es gibt keine Vorschriften. 

Jedoch sagt eine alte Überlieferung: Der Ehering wird in 
Deutschland am vierten Finger der rechten Hand getra-
gen. Nach der romantischen Anatomie führt eine Arterie 
von dort aus direkt zum Herzen.
Was ziehen wir zur standesamtlichen Eheschlie-
ßung an?
Es gibt weder Kleidervorschriften, noch Traditionen. Es ist 
Ihr Tag. Sie sollen sich rundherum wohl fühlen.
Wie lange dauert eine Eheschließung?
Inklusive Eheschließungsansprache, Ringtausch und Un-
terschriften dauert eine standesamtliche Eheschließung 
ca 25 bis 30 Minuten. 
Darf gefilmt werden?
Ja.

Registrierung von gleichgeschlechtlichen 
Lebenspartnerschaften
Die seit dem 01. August 2001 gesetzlich mögliche Re-
gistrierung von gleichgeschlechtlichen Lebenspartner-
schaften gehört in Sachsen-Anhalt zum Aufgabenbereich 
des Standesamtes. Zur Anmeldung und Prüfung sind dem 
Standesbeamten die gleichen Urkunden und Nachweise 
wie für eine Eheschließung vorzulegen. Es wird deshalb 

auf das Kapitel Heiraten verwiesen. Einen Unterschied 
gibt es allerdings: Die Anmeldung ist an den Hauptwohn-
sitz eines der Partner gebunden. Die Registrierung der 
Partnerschaft kann nach Ermächtigung durch den zustän-
digen Standesbeamten in jedem Standesamt in Sachsen-
Anhalt erfolgen.
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Ein besonderes Ereignis braucht auch einen besonderen 
Rahmen. Daher sollten Sie auf professionelle Unterstüt-
zung in keinem Fall verzichten – ob Sie nun ein rau-
schendes Fest in einem Ballsaal planen oder einen klei-
nen intimen Hochzeitsempfang zu Hause vorziehen.

Wenn Sie das Hochzeitsfest mit einem größeren Perso-
nenkreis ohne Platzprobleme und Personalsorgen genies-
sen wollen, kommt nur eine Feier außer Haus in einem 
Restaurant oder Hotel in Frage. 

Gastronome und Hoteliers haben viel Erfahrung mit groß-
en Gesellschaften und schaffen für jeden Geschmack das 
passende Ambiente. Der Küchenchef berät Sie gern über 
die Zusammenstellung des Hochzeitsmenüs und bemüht 
sich, individuelle Wünsche zu erfüllen. 

Auf Wunsch übernehmen die meisten Restaurants auch 
gleich Blumenschmuck, Menükarten, Tischkarten und an-
deres mehr. Natürlich kostet das extra, aber wenn alles in 
einer Hand ist, werden Sie letztlich entlastet.

Die Hochzeitsfeier – der passende Rahmen
Wichtig sind vor allem zwei Dinge: Erstens müssen Sie 
sich rechtzeitig – zwei bis drei Monate vorher! – um den 
Termin bemühen, und zweitens sollten Sie klare Abma-
chungen treffen. Legen Sie vor allem einen genauen Zeit-
plan sowie die Menüfolge fest und essen Sie ruhig das 
eine oder andere Mal zur Probe.

Auch wenn Sie sich für eine kleinere Feier zu Hause ent-
scheiden, sollten Sie auf keine Fall auf professionelle Un-
terstützung verzichten und einen guten Partyservice be-
auftragen. Diese Unternehmen liefern neben Speisen und 
Getränken alles, was zum Feiern benötigt wird. Geschirr, 
Gläser, Besteck, Dekoration, Tische, Stühle und Tisch-
wäsche. Routiniertes Servicepersonal sorgt nicht nur für 
einen reibungslosen Festablauf, sondern nimmt auch das 
schmutzige Geschirr wieder zurück und hinterlässt eine 
saubere Küche.
Bei allen Gaumenfreuden, was wäre ein fröhliches Fest 
ohne Musik. Ob Alleinunterhalter oder Showband, denken 
Sie daran, frühzeitig anzufragen, denn oft sind diese lange 
im voraus ausgebucht.

Geußnitzer Straße 10 ·  06712 Zeitz · Telefon: 03441 217512 · www.kolorit.de · info@kolorit.de

FFür den schönsten Tag

Ihres Lebens

Ensemble KOLORIT gestaltet für Sie:
- Festlich romantische Musik zur Zeremonie
- Salonmusik zur Begleitung der Feier
- Flexible Programmgestaltung
- Zeit und Ort nach Wunsch

Die KulturVilla KOLORIT bietet Ihnen:
- Intime Atmosphäre mit Niveau
- Gastronomische Betreuung
- Live Dinnermusik und Kulturprogramm

Für den schönsten Tag

Ihres Lebens

http://www.kolorit.de
mailto:info@kolorit.de


8

Vergessen Sie doch einen Augenblick lang Ihr Hochzeits-
kleid, die Brautjungfern, die Hochzeitsreise, die Einla-
dungen ... Denken Sie statt dessen an Ihre Frisur und Ihr 
Make-up! Schließlich wollen Sie am Hochzeitstag nicht 
gestresst aussehen, sondern strahlend schön.

Ihre Frisur
Ihre Frisur am Hochzeitstag sollte auf Ihr Brautkleid ab-
gestimmt sein. Ihr Friseur wir Ihnen sicher gern mit einer 
ausführlichen und fachkundigen Beratung zur Seite ste-
hen. 
Sanft gestyltes Haar ist ausgesprochen schmeichelhaft 
und ideal für romantische Spielereien. Diese Frisuren soll-
ten Sie wählen, wenn Ihr Hochzeitskleid sehr romantisch 
ausfällt, Ihre Haare sowieso lockig sind und Sie zarte Ge-
sichtszüge haben.
Glatte, klare Konturen sind sehr raffiniert und betont ele-
gant. Dafür sollten Sie sich entscheiden, wenn Ihre Haare 
sehr fein sind, Sie markante Gesichtszüge haben und sich 
lieber elegant als niedlich präsentieren. Mit einem extra-
vaganten Hut kann eine solche Frisur eine interessante 
Optik bekommen.

Oder wie wäre es mit einer kunstvollen Hochsteckfrisur? 
Hierbei sollten Sie sich jedoch unbedingt einem Friseur 
anvertrauen, denn eine haltbare Kreation will gekonnt 
sein. Hochsteckfrisuren und Schleier sind eine unschlag-
bare Kombination. Nehmen Sie den Schleier oder Kopf-
schmuck unbedingt zum Beratungsgespräch beim Friseur 
mit, denn so kann Ihr Stylist den Look wirklich perfekti-
onieren.

Das Make-up
Der Wunsch nach perfektem Aussehen am Hochzeitstag 
versteht sich von selbst. Deshalb sollten Sie auf profes-
sionelle Hilfe vertrauen und sich ausführlich im Beauty-
Studio beraten lassen.
So können Sie auch gleich herausfinden, ob Ihr Wunsch-
Look auch wirklich zu Ihnen passt. 
Das beste Rezept fürs Hochzeits-Make-up? So klassisch 
wie möglich, denn so werden Ihnen Ihre Hochzeitsbilder 
auch noch in zehn Jahren gefallen! Klassik muss ja nicht 
unbedingt langweilig ausfallen, Glanz auf den Lidern zum 
Beispiel lässt die Augen toll leuchten (diesen Trick setzen 
die Visagisten besonders gerne ein). Auch etwas Gloss 
auf den Lippen lohnt sich (muss allerdings sehr sparsam 
aufgetragen werden). Und Sie werden sehen, Ihr Make-up 
wirkt frisch.

Frisur & Make-up

D A M E N
HERREN
KINDER

Friseurmeisterin B. Ruhland
06712 Draschwitz · Hauptstraße 2 ·  034424/22432
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Die Jahre der Familiengründung sind bekanntermaßen 
eine erfüllte Zeit, jedoch finanziell oft eine Durststrecke. 
In den meisten Familien fällt ein Elternteil vorübergehend 
als Verdiener aus. Zugleich muss in neue Anschaffungen, 
zum Beispiel Einrichtungsgegenstände investiert werden. 
Gerade in dieser Zeit ist es notwendig, für unvorherseh-
bare Ereignisse, die schlagartig die Lebensgrundlage ei-
ner jungen Familie entziehen können, vorzusorgen.

Mit günstigen Beiträgen und sofortigem Versicherungs-
schutz ist deshalb die Risiko-Lebensversicherung gerade 
für junge Familien der ideale Einstieg in die Familienvor-
sorge. Für geringe monatliche Zahlungen erhalten Sie eine 
sehr hohe Auszahlungssumme, da kein Kapital gebildet 
wird und im Erlebensfall keine Leistung vorgesehen ist. 
Sobald es Ihre finanzielle Situation erlaubt, lohnt sich die 
Umwandlung in eine kapitalbildende Lebensversicherung. 
Damit leisten Sie zusätzlich zur Absicherung Ihrer Familie 

einen wichtigen Beitrag zu Ihrer eigenen Altersvorsorge. 
Überschussbeteiligung und Steuerersparnis machen sie 
zudem zu einer äußerst rentablen Anlage. 

Neben der Absicherung Ihrer Familie sollten Sie auch 
frühzeitig über eine spezielle Ausbildungsversicherung für 
Ihre Kinder nachdenken. Ein Studium kostet viel Geld, die 
staatliche Förderung ist knapp und muss zurückgezahlt 
werden. Ähnliches gilt für die Lehre mit ihren geringen 
Ausbildungsvergütungen. Eine Ausbildungsversicherung, 
die Sie als Mutter und Vater abschließen, stellt sicher, dass 
die Ausbildung Ihrer Kinder nicht von finanziellen Eng-
pässen bestimmt 
wird und schafft 
somit finanzielle 
Sicherheit für Ihre 
Kinder.

Sicherheit in jeder Lebensphase – 
Absicherung für die ganze Familie

Lohnsteuerhilfeverein

Beratungsstelle

Wir setzen unser Wissen und unsere
Erfahrung zu Ihrem Vorteil ein und
erstellen Ihre

Einkommen-
steuererklärung,

bei Einkünften ausschließlich aus
nichtselbständiger Arbeit, Renten und
Versorgungsbezügen.

Beratungsstelle und Regionalverwaltung
Großodisaer Straße 21 · 06712 Bergisdorf
Telefon: 03441 226693
Ansprechpartner: Monika Müller
Hausbesuche bei Bedarf möglich
kostenloses Info-Telefon: 0800 1817616
E-Mail: info@vlh.de · www.vlh.de/bst/5536

Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Steuerwissen ist

Geld!

mailto:info@vlh.de
http://www.vlh.de/bst/5536
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Blütenträume

Brüderstraße 9 · 06712 Zeitz
Telefon/Telefax: 03441 718260

Wir freuen uns auf Sie und
beraten Sie gern!

Brautsträuße · Anstecker für Groß und Klein
Kopfschmuck · Autoschmuck · Tischdekoration
Kirchen- und Festsaalausstattung

Rosen, Tulpen, Nelken – Blumen spielen von Anfang an 
in der Liebe eine ganz besondere Rolle. Sie sind das deut-
lichste Symbol von Liebe und Zuneigung und dürfen am 
Hochzeitstag keinesfalls fehlen.

Das gilt natürlich für das Brautkleid, genauso aber auch 
für das Hochzeitsauto, die Blumenkinder und die Tisch-
dekoration.

Den Brautstrauß muss traditionell der Bräutigam besor-
gen. Für Männer oft keine leichte Aufgabe, da sie in der 
Regel das Brautkleid ihrer Angebeteten nicht kennen. 

Deshalb suchen heutzutage die meisten Paare mit Hilfe 
von erfahrenen Floristen gemeinsam die ideale Zusam-
menstellung des Brautstraußes aus. 

Ob nun klassische Rosen, exotische Orchideen, duftende 
Maiglöckchen oder ein bunter Sommerstrauß – Mög-
lichkeiten gibt es in Hülle und Fülle, entscheidend ist ei-
gentlich nur die Farbe des Brautkleids. Letztendlich sind 
Ihren Vorstellungen kaum Grenzen gesetzt, und jeder Flo-
rist freut sich bestimmt auch über einen ausgefallenen 
Wunsch. Ob der Bräutigam sich einen kleinen Ministrauß 
ans Revers heftet oder nicht, bleibt ihm überlassen. 
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Tipps rund ums Hochzeitsauto
Ob Cadillac, Rolls-Royce oder weiße Hochzeitskutsche, 
buchen Sie Ihr Transportmittel mindestens drei Monate 
vor dem großen Tag – vor allem, wenn die Hochzeit in 
einem der beliebten Sommermonate stattfinden soll. Je 
eher Sie buchen, um so besser stehen die Chancen, dass 
Ihr Traumgefährt zum Hochzeitstermin auch wirklich 
noch erhältlich ist.

Die Fahrt in einer geräumigen klassischen Limousine 
zum Traualtar ist nicht nur Luxus, sondern erleichtert 
der Braut auch das Ein- und Aussteigen im voluminösen 
langen Kleid. Lassen Sie also auch das Raumangebot bei 
der Wahl des Fahrzeugs mitentscheiden. Ein Gefühl dafür 

erhalten Sie zum Beispiel durch eine Sitzprobe und das 
kurze Üben des Ein- und Aussteigens beim Besuch Ihres 
Autoverleihs.

Damit am Hochzeitstag nichts schiefgeht, sollten Sie vor-
ab den gesamten Ablauf der Zeremonie genau mit dem 
Autoverleih besprechen. Eine große Hilfe für alle Betei-
ligten ist auch ein schriftlich fixierter Zeitplan. Beachten 
Sie, dass das Fahrzeug immer eine Viertelstunde früher 
als benötigt bestellt werden sollte, und planen Sie auch 
die vorgeschriebene Höchstgeschwindigkeit von blumen-
geschmückten Fahrzeugen (40 km/h) mit ein. Kutschen 
fahren übrigens höchstens 15 bis 20 km/h.

http://www.autohaus-baumann.de
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Die Kontrollpunkte einer Ehe 
nach der feierlichen Grünen Hochzeit
1. Jahr Baumwollene Hochzeit
3. Jahr Federhochzeit
4. Jahr Seidenhochzeit
5. Jahr Hölzerne Hochzeit
6. Jahr Zinnerne Hochzeit
7. Jahr Kupferne Hochzeit
8. Jahr Blecherne Hochzeit
9. Jahr Keramik-Hochzeit
10. Jahr Rosen-Hochzeit
11. Jahr Stahl-Hochzeit
12. Jahr Nickel-Hochzeit
12einhalb Jahre Petersilien-Hochzeit

15 Jahre Gläserne Hochzeit
20 Jahre Porzellan-Hochzeit
25 Jahre Silberne Hochzeit
30 Jahre Perlen-Hochzeit
35 Jahre Leinwand-Hochzeit
37einhalb Jahre Aluminium-Hochzeit
40 Jahre Rubin-Hochzeit
50 Jahre Goldene Hochzeit
60 Jahre Diamantene Hochzeit
65 Jahre Eiserne Hochzeit
70 Jahre Gnaden-Hochzeit
75 Jahre Kronjuwelen-Hochzeit

Hochzeitsbräuche
Hochzeitsbräuche gehören zu einer Hochzeit wie der 
Schleier zur Braut. Hochzeitsbräuche hat es immerschon 
gegeben. Manche davon kennt man, doch ohne genau 
ihre Bedeutung zu wissen. Manche Bräuche sind in Ver-
gessenheit geraten. In diesem Kapitel möchten wir Sie 
mit bekannten und weniger bekannten Hochzeitsbräu-
che unterhalten.

Die Requisiten
Das Glück verlangt, dass die Braut auf viele Details 
achtet. Sie braucht als persönliche Ausstattung an ih-
rem Hochzeitstag etwas altes, zum Beispiel ein altes 
Taschentuch, etwas neues, zum Beispiel ein neues 
Schmuckstück, etwas geliehenes, zum Beispiel den 

Unterrock, und etwas blaues, zum Beispiel ein himmel-
blaues Strumpfband. „Das Alte steht für das vergangene 
Leben der Braut, das Neue für den Status als Ehefrau, 
das Geliehene für Freundschaft und das Blaue für die 
Treue", schreibt Konrad Berg.

Die Morgengabe
Die Morgengabe ist ein Geschenk des Bräutigams an die 
Braut am Morgen vor der Hochzeit. Heutzutage schenkt 
man sich etwas, weil man sich liebt. Früher und auch 
heute noch in anderen Kulturen ist es üblich, der Braut 
etwas Wertvolles zu übereignen. Dieses Geschenk soll 
sie im Fall der Scheidung finanziell absichern. Je höher 
die Morgengabe ist, um so höheren Wert hat die Frau.



1313

Sie erwarten ein Baby
Eltern werden ist nicht schwer...
wenn nur nicht der Papierkram wär!
Sie erwarten ein Baby und werden es in unserem Stan-
desamtsbezirk zur Welt bringen? Dann sind nach der Ge-
burt einige Formalitäten zu erledigen.
In der Verwaltungsgemeinschaft Zeitzer Land geborene 
Kinder werden beim Standesamt VGem Zeitzer Land in 
Zeitz beurkundet. Wurde Ihr Kind zu Hause geboren, ist 
der Vater, die Hebamme oder jede andere Person, die bei 
der Geburt zugegen war oder aus eigener Wissenschaft 
unterrichtet ist, zur Anzeige der Geburt im Standesamt 
verpflichtet.
Wenn Ihr Kind im Klinikum Zeitz das Licht der Welt 
erblickt, übernimmt die Verwaltung des Krankenhauses 
die Anzeige der Geburt. Hierzu sind dem Standesamt fol-
gende Urkunden und Nachweise mitzusenden:
· Eltern miteinander verheiratet: Familienbuch, wenn nicht 
vorhanden – Heiratsurkunde.

· Mutti ledig, also noch nie verheiratet gewesen: Geburts-
urkunde oder Abstammungsurkunde

· Mutti geschieden: Heiratsurkunde bzw. Familienbuch 
und  Scheidungsurteil

· Mutti verwitwet: Heiratsurkunde bzw. Familienbuch  und 
Sterbeurkunde des Mannes 

· Wurde die Vaterschaft bereits vor der Geburt erklärt und 
beurkundet – Vaterschaftsanerkennung, Zustimmungs-
erklärungen und Geburtsurkunde oder Abstammungsur-
kunde des Vaters

· Wurde die gemeinsame Sorge vor Geburt begründet - 
Sorgerechtserklärung               

Bitte sprechen Sie unbedingt vor der Geburt Ihres Kin-
des mit uns, wenn Sie nicht miteinander verheiratet sind, 
wenn Sie noch nicht volljährig sind, wenn Sie eine aus-
ländische Staatsangehörigkeit haben, wenn Ihre Ehe im 
Ausland geschlossen und kein Familienbuch auf Antrag 
angelegt wurde oder wenn Sie keinen gemeinsamen Ehe-
namen führen.

Gleiches gilt, wenn die Namensführung des Kindes nicht 
klar ist, welchen Vornamen  und welchen Familiennamen 
das Kind erhalten kann. Wir beraten Sie darüber, was Sie 
über Vaterschaftsanerkennung, Sorgerecht und Namens-
führung des Kindes wissen sollten.

Vornamen
Einem Kind können ein oder mehrere Vornamen gegeben 
werden, alle Namen sind gleichrangig, einer davon kann 
dann der Rufname werden.
Jungen erhalten nur männliche Vornamen.
Mädchen erhalten nur weibliche Vornamen. 
Ist ein Name sowohl dem männlichen als auch dem weib-
lichen Geschlecht zuzuordnen, muss ein weiterer eindeu-
tig das Geschlecht belegender Vorname gegeben werden. 
Bitte beraten Sie sich  vor der Geburt Ihres Kindes mit 
dem Standesamt, ob der von Ihnen ausgesuchte Vorname 
auch im Geburtenbuch eingetragen werden kann.

Familienname des Kindes
Die Mitarbeiterinnen des Standesamt VGem Zeitzer Land  
beraten Sie gern zu Fragen der Namensführung Ihres Kin-
des.
In der Regel gilt folgendes: 
· Führen die Eltern einen Ehenamen , erhält das Kind den 
Ehenamen seiner Eltern als Geburtsnamen.

· Ist die Mutter nicht verheiratet, erhält das Kind den Fa-
miliennamen, den die Mutter zum Zeitpunkt der Geburt 
führt. Dies gilt auch, wenn bereits die Vaterschaft aner-
kannt wurde. 

· Nach wirksamer Vaterschaftsanerkennung  kann die 
allein sorgeberechtigte Mutter dem Kind  den Famili-
ennamen des Vaters erteilen, mit dessen Zustimmung 
natürlich. Dies kann beim Standesamt erklärt werden.

· Führen  miteinander verheiratete Eltern keinen Ehena-
men  oder  haben nicht miteinander verheiratete Eltern 
gemeinsame Sorge nach Sorgerechtserklärung, bestim-
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men die Eltern den Familiennamen des Kindes,  dies 
kann der Familienname der Mutter oder des Vaters sein. 
Einen Doppelnamen, der sich aus dem Namen des Va-
ters und der Mutter zusammensetzt, können sie jedoch 
nicht bestimmen.  Diese Bestimmung gilt auch für wei-
tere gemeinsame Kinder, wenn für sie auch die gemein-
same Sorge besteht.

Alle diese Auskünfte entsprechen dem deutschen Recht. 
Andere Länder haben andere Lösungen. Wenn also aus-
ländisches Recht zu beachten ist, so lassen Sie sich bitte 
individuell beim Standesamt beraten.

Vaterschaftsanerkennung
Sie wollen eine Erklärung zur Vaterschaft zu einem Kind 
beurkunden lassen, weil Sie mit der Mutter des 
Kindes zwar nicht verheiratet sind, aber als Va-
ter beurkundet werden möchten.
Folgendes ist zu beachten:
· Ist die Mutter nicht verheiratet, kann der Va-
ter seine Vaterschaft unter anderem beim 
Standesamt oder Jugendamt anerkennen und 
beurkunden lassen. Dazu ist in jedem Fall die  
Zustimmung der Kindesmutter notwendig. Es 
können im Einzelfall auch andere Zustimmun-
gen notwendig werden, damit die Vaterschafts-
anerkennung ihre Rechtswirkung entfalten 
kann.

· Die Vaterschaftsanerkennung kann auch schon 
vor der Geburt des Kindes abgegeben werden. 
Liegt eine wirksame Vaterschaftsanerkennung 
bei der Geburt des Kindes bereits vor, können 

beide Eltern in die neue Geburtsurkunde des Kindes 
eingetragen werden.

Elterliche Sorge
Ist die volljährige Mutter eines Kindes nicht verheiratet, 
dann ist sie die alleinige Inhaberin der Sorge. Daran än-
dert auch eine Vaterschaftsanerkennung nichts.
Sie können aber als Vater und Mutter gemeinsam beim 
Jugendamt erklären, dass Sie die Sorge miteinander tei-
len wollen. Dort oder bei unserem Standesamt wird man 
Sie auch ausführlich zu diesem Thema beraten. 
Sind die Eltern miteinander verheiratet, haben sie in der 
Regel das gemeinsame Sorgerecht.

Gabriele Knobloch
Hebamme

06712 Zeitz · Parzellenstraße 5
Telefon: 03441 213106 oder 0172 7313724

· Kurse
· Beleghebamme im Klinikum Zeitz
· Akupunktur und Aromatherapie

MVZ
Zeitz

Medizinisches Versorgungs-Zentrum
Ärztehaus · Röntgenstraße 1 · 06712 Zeitz

Dr. med. Andreas Mehnert
Fa. f. Gynäkologie/Geburtshilfe
3-D-Sonografie/Babyfernsehen

Telefon: 03441 766730

Dr. med. Rosemarie Mehnert
Fä. f. HNO/Allergologie/Stimm- und
Sprachstörungen
Neugeborenen-Screening

Telefon: 03441 766740

Eva Graul
Fä. f. Gynäkologie/Geburtenhilfe

Telefon: 03441 766820
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Regionale Vornamen-Hitliste 2006

15

Anzahl der Kinder mit
einem Vornamen ..........................................................................................182
zwei Vornamen .................................................................................................91
drei Vornamen ..................................................................................................... 8
mehr als drei Vornamen.............................................................................. 0

Häufigkeit der vergebenen Vornamen

Rang ....Mädchen...................................................................................Anzahl
1 ..............Josephine .............................................................................................. 5
2 ..............Marie ......................................................................................................... 5
3 ..............Pauline ..................................................................................................... 5
4 ..............Lena ........................................................................................................... 4
5 ..............Sophie ...................................................................................................... 4
6 ..............Alina .......................................................................................................... 3
7 ..............Anastasia ............................................................................................... 3
8 ..............Emily ......................................................................................................... 3
9 ..............Hanna ....................................................................................................... 3
10 ...........Hannah .................................................................................................... 3
11 ...........Leonie ....................................................................................................... 3
12 ...........Lucy ........................................................................................................... 3
13 ...........Milena ...................................................................................................... 3
14 ...........Anna .......................................................................................................... 2
15 ...........Annabell ................................................................................................. 2
16 ...........Antonia .................................................................................................... 2
17 ...........Celina ........................................................................................................ 2
18 ...........Charlotte ................................................................................................. 2
19 ...........Emely ........................................................................................................ 2
20 ...........Emma ....................................................................................................... 2
21 ...........Fabienne ................................................................................................. 2
22 ...........Jasmin ...................................................................................................... 2
23 ...........Laura ......................................................................................................... 2
24 ...........Lea .............................................................................................................. 2
25 ...........Lilly ............................................................................................................ 2
26 ...........Lisa ............................................................................................................. 2
27 ...........Michelle .................................................................................................. 2

28 ...........Renée ........................................................................................................ 2
29 ...........Vanessa ................................................................................................... 2
30 ...........Vivien ........................................................................................................ 2

Rang ....Knaben ......................................................................................Anzahl
1 ..............Leon ........................................................................................................... 7
2 ..............Nils .............................................................................................................. 6
3 ..............Jonas ......................................................................................................... 5
4 ..............Nick ............................................................................................................ 5
5 ..............Alexander .............................................................................................. 4
6 ..............Jason ......................................................................................................... 4
7 ..............Lucas ......................................................................................................... 4
8 ..............Max ............................................................................................................ 4
9 ..............Sebastian ............................................................................................... 4
10 ...........Justin ........................................................................................................ 3
11 ...........Luca ........................................................................................................... 3
12 ...........Nico ............................................................................................................ 3
13 ...........Philipp ...................................................................................................... 3
14 ...........Tim.............................................................................................................. 3
15 ...........Alex ............................................................................................................ 2
16 ...........Andreas ................................................................................................... 2
17 ...........André ........................................................................................................ 2
18 ...........Ben .............................................................................................................. 2
19 ...........Elias ........................................................................................................... 2
20 ...........Hannes..................................................................................................... 2
21 ...........Huy ............................................................................................................. 2
22 ...........Jakob ......................................................................................................... 2
23 ...........Jan .............................................................................................................. 2
24 ...........Joel ............................................................................................................. 2
25 ...........Joey ............................................................................................................ 2
26 ...........Lukas ........................................................................................................ 2
27 ...........Maik ........................................................................................................... 2
28 ...........Niclas ........................................................................................................ 2
29 ...........Niklas ........................................................................................................ 2
30 ...........Noel ............................................................................................................ 2
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Beurkundung von Sterbefällen
Auch dieses Kapitel im menschlichen Leben berührt 
das Aufgabengebiet des Standesamtes. Wir beurkunden 
den Tod derjenigen Personen, die im Standesamtsbezirk 
VGem Zeitzer Land verstorben sind oder tot aufgefunden 
wurden. 
In der Regel erledigt der Bestatter die Verwaltungsar-
beiten für die Angehörigen. Er hat die Erfahrung, welche 
Unterlagen zur Beurkundung benötigt werden.

Dies sind in erster Linie 
· Der Personalausweis oder Reisepass des/der Verstor-
benen

· die Geburtsurkunde des/der Verstorbenen und 
· bei verheirateten, geschiedenen oder verwitweten Per-
sonen ein Nachweis über den Familienstand (z.B. Hei-
ratsurkunde, Familienbuchabschrift, Sterbeurkunde des 
anderen Ehegatten, Scheidungsurteil, Todeserklärung ).

16 Bestattungshaus

    Milker & Theil GbR

Tag und Nacht dienstbereit

Trebnitz
Telefon (03 44 43) 62 01 55

Gaumnitzer Straße 49

Weißenfels
Telefon (0 34 43) 32 77 55

Zeitz
Telefon (0 34 41) 78 90 65

Altenburger Straße 47

Hausbesuch jederzeit kostenfrei

Bestattungshaus
Rudolf Wötzel

Waldstraße 24
06722 Droyßig
� 034425/21276

Altenburger Straße 40
06712 Zeitz
� 03441/714056

TAG und NACHT für Sie dienstbereit
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Und das können Sie auch bei uns erledigen
Sie bekommen bei uns Geburts-, Heirats- und Sterbeur-
kunden der ehemaligen Standesämter
· Kayna
· Moritzburg
· Theißen
· Zangenberg
· Zeitz
sowie beglaubigte Abschriften der Familienbücher, die 
beim Standesamt VGem Zeitzer Land in Zeitz geführt 
werden. 
Urkunden und Auskünfte bekommt allerdings nur, wer 
dazu berechtigt ist. Hierfür fällt in der Regel eine Gebühr 
an.

Namenserklärungen
Ferner beurkunden wir Erklärungen nach dem Bürger-
lichen Gesetzbuch (BGB), die den Namen einer Person 
betreffen.
Wenn Sie z.B. nach einer Eheauflösung Ihren Geburtsna-
men oder einen Namen aus einer früheren Ehe wieder 
annehmen wollen, so erklären Sie dies beim Standesamt. 
Haben Sie anläßlich Ihrer Eheschließung keinen Ehena-
men bestimmt (z.B. bei einer Eheschließung im Ausland), 
so können Sie dies bei uns nachholen.
Wir beraten Sie darüber, ob durch diese Entscheidungen 
auch der Name Ihres Kindes betroffen ist. 
Des weiteren sind wir zuständig für Namenserklärungen 
für Kinder, wie Namenserteilung, Einbenennung, Neube-
stimmung des Geburtsnamens, Anschlußerklärungen und 
Zustimmungen zu Namenserklärungen.   
Für jede dieser Erklärungen ist derzeit eine Gebühr von 
17 Euro zu entrichten.

Anlegung eines Familienbuches auf Antrag
Wenn Sie im Ausland oder in der ehemaligen DDR gehei-
ratet haben, wurde für Sie kein Familienbuch angelegt. Sie 
können es auf Antrag beim Standesamt anlegen lassen.

Das Familienbuch ist eine deutsche Besonderheit. Es do-
kumentiert Ihre Eheschließung, Ihre Namensführung in 
der Ehe und enthält die Kinder, die aus dieser Ehe her-
vorgegangen sind. Es erleichtert Ihnen in Deutschland so 
manchen Behördengang, denn es ersetzt z.B. die 
ausländische Heiratsurkunde. 

Kirchenaustritt
Möchten Sie aus der Kirche austreten, ist in Sachsen - An-
halt  die persönliche Erklärung hierüber im Standesamt 
abzugeben. Zuständig ist das Standesamt des Hauptwohn-
sitzes. Der Kirchenaustritt wird mit der Entgegennahme 
wirksam und wird durch das Standesamt an die zustän-
digen Stellen gemeldet (Kirchengemeinde, Meldeamt). Sie 
bekommen für Ihre Unterlagen eine Bescheinigung, die 
den Kirchenaustritt mit Wirksamkeitsdatum belegt. Bitte 
bewahren Sie diesen Nachweis sorgfältig auf.
Die Gebühr für die Erklärung beträgt derzeit 25 Euro. 

Namensänderungen nach dem 
Namensänderungsgesetz
In begründeten Ausnahmefällen kann eine Änderung des 
Vornamens oder des Familiennamens beantragt werden. 
Diese Namensänderungen können nur auf Antrag mit ei-
ner ausführlichen Begründung erfolgen, sie bedürfen der  
Genehmigung der Namensänderungsbehörde. Sie sind 
auch bei  Ablehnung gebührenpflichtig.
Der Antrag ist beim Standesamt des Wohnsitzes zu stel-
len. Hier erfahren Sie auch, welche Unterlagen Sie dem 
Antrag beifügen müssen.
Wenn Sie weitere Fragen haben, so setzen Sie sich ein-
fach mit uns in Verbindung. Wir beraten Sie gern und 
natürlich kostenlos.




